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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1862 Rüdenhausen : TSV Hohenfeld 
Dienstag, 24.01.2023, 20:10 Uhr

Niederlage für den TSV 1862 Rüdenhausen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Hohenfeld im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) beim TSV 1862
Rüdenhausen beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das
Spiel am Dienstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:15 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Philipp und Philipp, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dürr / Dürr beim letztendlich klaren 0:3 gegen Philipp / Philipp. Wenig Chancen
ließen indes Lokic / Klein danach beim 3:0 ihren Gegnern Zierhut / Schmidt. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel
zwischen Michael Dürr und Ralph Philipp, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Wenige Chancen hatte Nermin Lokic beim 11:13, 7:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Timo
Philipp, so dass Philipp seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Klaus Klein gegen Torsten Schmidt verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Dürr
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mathias Zierhut. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1862 Rüdenhausen und des TSV Hohenfeld in die Box. 2:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Michael Dürr und Timo Philipp sich am Tisch gegenüber standen.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Unglücklich war Nermin Lokic in der Partie gegen Ralph Philipp, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Lokic mit einem 0:11 überfahren wurde.
Klaus Klein besiegelte mit einem 3:1 gegen Mathias Zierhut einen Punkt für sein Team. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Norbert Dürr in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Torsten Schmidt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1862 Rüdenhausen am 03.02.2023 gegen den TSV 1905 e.V.
Albertshofen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 03.02.2023 gegen den TV Gerolzhofen 1862 mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1862 Rüdenhausen

Doppel: Dürr / Dürr 0:1, Lokic / Klein 1:0 
Einzel: M. Dürr 0:2, N. Lokic 0:2, K. Klein 1:1, N. Dürr 0:2 

 TSV Hohenfeld
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Doppel: Philipp / Philipp 1:0, Zierhut / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Philipp 2:0, R. Philipp 2:0, M. Zierhut 1:1, T. Schmidt 2:0


